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Herren 2. Bezirksliga 4

TuS Ascheberg II : PSV Recklinghausen III 
Samstag, 21.10.2023, 15:30 Uhr

Sieg für den TuS Ascheberg II

Am 3. Spieltag der Herren 2. Bezirksliga 4 traf der TuS Ascheberg II am Samstagnachmittag auf die
Gäste vom PSV Recklinghausen III. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:5
als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von David Waldmann, der in
allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf
setzte Markus Flöter, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass der
TuS Ascheberg II dieses Match mit 2 und der PSV Recklinghausen III mit 5 Ersatzspielern bestreiten
musste.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Es dauerte eine Weile, bis Rehr / Waldmann den Fünf-Satz-
Sieg gegen Konert / Oder unter Dach und Fach hatten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Rehr / Waldmann endete. Kneilmann / Holtkötter holten
anschließend mit einem 3:1 gegen Wolko / Mininno einen Punkt für ihr Team. Unglücklich waren
Flöter / König am Nachbartisch in der Partie gegen Krause / Schabert, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie ausgeglichen
dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
ausging. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Markus Rehr seinen Gegner Daniel Wolko beim
überzeugenden 3:0-Gewinn. Beim 3:1-Sieg von David Waldmann gegen Conrad Konert ging nur der
erste Satz verloren. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz
die nächsten Spiele bestritt. Andreas Kneilmann machte mit Savino Mininno beim 3:0 recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Dirk Holtkötter verlor seine Partie hingegen gegen Benno
Oder unterm Strich eindeutig und überraschend in drei Sätzen. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:
2. Markus Flöter konnte im Spiel gegen Thomas Schabert indessen einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Heinz König gegen Sebastian Krause
hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch
eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TuS Ascheberg II und des PSV Recklinghausen III. Markus Rehr verlor seine Partie
gegen Conrad Konert unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überaus überraschend in
drei Sätzen. Eher wenig Gegenwehr bekam David Waldmann beim 11:5, 11:6, 11:9 von Daniel
Wolko. Chancenlos war indessen dann Andreas Kneilmann gegen Benno Oder nicht, aber mehr als
ein gewonnener Satz sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel
nicht heraus. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Dirk Holtkötter und Savino Mininno, die Dirk Holtkötter letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Markus Flöter hatte im Spiel gegen
Sebastian Krause am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team
bei. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final
eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der TuS Ascheberg II nun ein Punkteverhältnis von 2:4 auf dem Konto,
während der PSV Recklinghausen III nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 2:6 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
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Teams nun gegen das Dream Team Recklinghausen (TuS Ascheberg II) bzw. gegen die ETG
Recklinghausen II (PSV Recklinghausen III).

 Statistik:
 TuS Ascheberg II

Doppel: Rehr / Waldmann 1:0, Kneilmann / Holtkötter 1:0, Flöter / König 0:1 
Einzel: M. Rehr 1:1, D. Waldmann 2:0, A. Kneilmann 1:1, D. Holtkötter 1:1, M. Flöter 2:0, H. König 0:
1 

 PSV Recklinghausen III
Doppel: Wolko / Mininno 0:1, Konert / Oder 0:1, Krause / Schabert 1:0 
Einzel: C. Konert 1:1, D. Wolko 0:2, B. Oder 2:0, S. Mininno 0:2, S. Krause 1:1, T. Schabert 0:1


